Projektsteckbrief
	Projektsteckbrief

	Projektname:
	Verbindliche Kooperation von ASD und PKD 
	Zeitraum:
	November 2012

bis

Juli 2014

	Bedarf/Zweck
	Was ist der Grund für das Projekt, welches der strategische Zweck?

	Konzeptionelle Grundlagen für den Pflegekinderdienst 

Gestaltung von Übergängen für Pflegekinder

Qualitätsentwicklung gemäß § 79a SGB VIII  

	Projektziel
	Was soll das Ergebnis sein, welchen Nutzen soll es für wen stiften? 

	Zuständigkeiten zwischen ASD und PKD sind geregelt, Handlungssicherheit für alle Prozessbeteiligten ist gegeben

Die Übergänge für Kinder und ihre Eltern sind transparent, eröffnen Chancen und vermindern Belastungen

	Termine
	

	Projektbeginn:
	November 2012
	Projektende:1. 20.06.2014
	2. fortlaufend


	Organisation
	Wer ist wofür verantwortlich und hat welche Kompetenzen?

	Projektleitung:
	Barbara Frank

	Projektteam:
	Danica Montuori, Meike Osenberg (ASD)

Esther Wargenau-Zeitz, Friederun Zielke (PKD)

	Auftraggeber:
	Amtsleiter/Dezernent

	Gremien:
	JHA

	Sonstige:
	/

	Ressourcen
	Welche Ressourcen stehen zur Verfügung?


	Budget:
	Nicht erforderlich

	Personal:
	ASD und PKD-Team

	Planung
	Welche Projektschritte und Meilensteine sind geplant?

	· Fertigstellung der Prozessbeschreibungen für die Übergänge von ASD und PKD
· Entwicklung von Dokumente und Instrumenten

· Präsentation und Implementierung der Verfahrensabläufe

· Evaluation

	Restriktionen
	Welche Randbedingungen/Auflagen/Schnittstellen sind zu berücksichtigen? Welche Probleme sind zu erwarten?

	Projektgruppe: enges Zeitfenster (lediglich ein Vormittag pro Woche steht für die Projektarbeit zur Verfügung, an dem alle TN im Dienst und damit theoretisch verfügbar sind)

Erstellung der Prozessbeschreibungen und Dokumente, welche hohen zeitlichen Aufwand erfordert.


	Projekt-

Steuerung
	Welche Maßnahmen zur Projektsteuerung sind geplant?

	· Konzept für die Gestaltung der Übergänge von ASD und PKD: 

· Zuständigkeit zwischen ASD und PKD ist geregelt, Handlungssicherheit ist gegeben.

· Bildung einer Projektgruppe aus je zwei Mitarbeiterinnen des ASD und des PKD plus Leitung

· Regelmäßige Arbeitstreffen der Projektgruppe organisiert durch Leitung.

· Bildung zweier Arbeitsgemeinschaften (je eine Mitarbeiterin aus ASD und PKD plus Leitung) zur Erstellung der Dokumente.

	Berichtswesen
	Wem wird wann worüber in welcher Form Bericht erstattet?

	· Erstellen von Flussdiagrammen als Protokoll über die Arbeitsergebnisse der Projektgruppe

· Rückkopplung der Arbeitsergebnisse in die Dienstbesprechungen des Sachgebietes

· Vorstellung der Prozessbeschreibungen und Dokumente ins Team des Sachgebietes

· Präsentation des Projektes im Jugendhilfeausschuss nach Ausarbeitung aller vier Teilziele



Projektstrukturplan
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